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Wasserwirtschaft l iche Anforderungen an Biogasanlagen

Aufgrund mehrerer Schadensfäl le an landwirtschaft l ichen Biogasanla-
gen hat eine Arbeitsgruppe die Ursachen dieser Schadensfäl le analy-
siert und darüber hinaus an Biogasanlagen bestehende Schwachpunk-
te identifiziert. Das hat zur Erarbeitung des Papiers ,,Wassenirrirtschaft-
l iche Anforderungen nach $ 199 ff  WHG an die Errichtung und den Be-
tr ieb von Biogasanlagen zum Einsatz von Jauche, Gülle Si lagesicker-
säften und nachwachsenden Rohstoffen (Anforderu ngskatalog Biogas-
anlagen)" geführt,  das ich lhnen in der Anlage zur Kenntnis gebe.

Inhalt l ich beschränkt sich der Anforderungskatalog im Wesentl ichen
auf die eigentl iche Anlage zum Herstel len von Biogas (HBV-Anlage im
Sinne der $$ 199 ff  Wasserhaushaltsgesetz). Für diese werden techni-
sche Anforderungen definiert und insbesondere die grundsätzl iche An-
lage einer Veruuallung als Rückha l teein r ichtung gefordert.

Bei Einhaltung der im Anforderu ngskata log genannten Anforderungen
wird der Besorg n isg ru ndsatz im Sinne des g 199 Abs.1 WHG erfül l t .

Der Anforderungskatalog Biogasanlagen beruht auf der derzeit gelten-
den Rechtslage ($ 199 ff WHG) Das derzeit geltende Wasserhaus-
haltsgesetz wird mit Wirkung zum 1. Mätz 2010 durch das Gesetz zur
Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz) vom 31. Julj
2009 abgelöst werden. Eine Ermächtigung zum Erlass von Rechtsver-
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ordnungen (hier: Bundes-VUmwS) ist bereits zum 7. August 2009 in seite 2 von 2
Kraft getreten.

Mit dem neuen Wasserhaushaltsgesetz werden die bisherigen gg 199
und '19h WHG durch die $$ 62 und 63 WHG(neu) ersetzt,  die gg 19i - |
WHG(alt) sol len in die zukünft ige Bundes-VUmwS überführt werden.

Auch nach S 62 WHG (neu) müssen Anlagen zum Umgang mit was-
sergefährdenden Stoffen so beschaffen sein und so errichtet, unterhal-
ten, betr ieben und st i l lgelegt werden, dass eine nachtei l ige Verände-
rung der Eigenschaften von Gewässern nicht zu besorgen ist.  Für An-
lagen zum Lagern und Abfül len von Jauche, Gülle und S i lagesickersäf-
ten gi l t  auch weiterhrn die Maßgabe, dass der bestmögliche Schutz der
Gewässer vor nachtei l igen Veränderungen ihrer Eigenschaften erreicht
wrrd.

Es ist derzert nicht absehbar, ob mit dem Inkrafttreten des neuen Was-
serha usha l tsgesetzes und mit der Verabschiedung einer Bundesver-
ordnung zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen Regelungen
verbunden sein werden, die sich auf den Anforderungskata log Biogas-
anlagen inhalt l ich auswirken. Sol l te die Bundes-VUmwS diesbezüglich
Regelungen enthalten, so gehen diese dem Anforderungskatalog Bio-
gasanragen vor.

lch bit te die Bezirksregierungen um Weiterleitung dieses Erlasses an
alle unteren Wasserbehörden ihres Regierungsbezirks. Die jeweils zu-
ständigen Wasserbehörden bit te ich, den Anforderungskatalog Biogas-
anlagen unter Beachtung der vorstehenden Ausführungen bei Zulas-
sung und Übenvachung der im dort igen Anwendungsbereich genann-
ten Anlagen zugrunde zu legen. lch bit te insbesondere zu veranlassen,
dass bei bestehenden Anlagen die unter Zif Ier 4 genannten Maßnah-
men möglichst kurzfristig ergriffen werden. Das betrift sowohl die Prü-
fung des Erfordernisses einer VeruraHung, als auch die Durchführung
der gesetzl ich vorgegebenen Prüfung durch einen Sachverständigen.
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